Wer verdient
am Schuh?
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Wenn ich mir einen Laufschuh kaufe um 100,-- €, so hat dieser Schuh schon eine lange Reise hinter sich, bis er im Regal des Sportgeschäftes landete.
Wer hat daran mitgearbeitet?

Wer verdient an diesem Schuh?
Die Grafik nebenan zeigt die Auf​teilung der 100,-- €.
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Würden die Markenfirmen den Arbeitern und vor allem den Arbeiterinnen den doppelten Lohn für ihre Arbeit bezahlen, so könnten sie von diesem Lohn sich und ihre Familien ernähren. 
Für den Käufer solcher Schuhe würde sich der Preis nur von

100,-- € auf 100,40 € verteuern!!!
Diesen Betrag von 40 Cent würden wir gar nicht spüren. Es wäre aber ein Beitrag zur Gerechtigkeit in dieser Welt.

Fragen wir beim Kauf, wie und von wem die Produkte hergestellt wurden.

Vor 20 Jahren wurden Kunden auch belächelt, wenn sie fragten, ob bei der Produktion ökologische Standards eingehalten wurden.
Heute ist das in vielen Bereichen Selbstverständlichkeit.

So soll es auch morgen eine Selbst​verständlichkeit sein, dass soziale Standards bei der Produktion ein​gehalten werden, egal ob im eigenen Land oder in der sog. 3. Welt.
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